
Reglement des Schreibwettbewerbs 

Ziele des Schreibwettbewerbs 

• Wecken und Fördern der Freude am Schreiben. 
• Entdecken und Fördern von literarischen Talenten. 

• Beitrag zur kulturellen Identität und Ausstrahlung des Kollegiums. 

Organisation 

Charles Stünzi mit Unterstützung durch den Jurypräsidenten/die 
Jurypräsidentin, in Zusammenarbeit mit der Fachschaft Deutsch und dem 

Sekretariat des Kollegiums, im Rahmen des Förderorientierten 
Qualitätsevaluations-Systems FQS+.  

Teilnehmer 

Schülerinnen und Schüler des Kollegiums Brig. 
• Kategorie A: 1. Klassen.  

• Kategorie B: 2. und 3. Klassen.  

• Kategorie C: 4. und 5. Klassen. 

 Texte 

• Ein belletristischer Text oder mehrere belletristische Texte in 

deutscher Sprache.  
• Thema, Inhalt und Textform sind freigestellt.  

• Formale Einheitlichkeit, d.h. entweder Prosa oder Lyrik oder ein 
szenischer Text.  

• Umfang: maximal 5 Seiten Prosa oder dramatischer Text in 
normaler Schriftgrösse 12 oder maximal 10 Gedichte.  

• Bei mehreren Texten sind diese im gleichen Kuvert und mit dem 
gleichen Zahlencode abzugeben (Details unter "Einreichen der 

Texte").  

• In jedem Fall wird die Gesamtheit aller abgegebener Texte beurteilt.  
• Präsentation: Computerausdruck in Format A4, Schriftgrösse 12. 

• Der Organisator kann neben dem regulären Wettbewerb zusätzlich 
einen Sonderwettbewerb ausschreiben. 

Einreichen der Texte   

• Jedes einzelne Textblatt ist mit der Kategorie der Teilnehmerin oder 
dem Teilnehmer beschriftet.  

• Jedes einzelne Textblatt ist mit einem von der Teilnehmerin oder 
dem Teilnehmer frei gewählten sechsstelligen Zahlencode versehen.  

• Den Textblättern beigelegt wird ein kleiner, verschlossener 

Briefumschlag, der nur mit dem Zahlencode beschriftet ist.  
• Der verschlossene Briefumschlag enthält ein Blatt Papier, auf dem 

der Name, der Vorname, die Klassenbezeichnung der 
Teilnehmerin/des Teilnehmers stehen sowie dessen/deren 

Unterschrift, mit der bestätigt wird, dass der Text/die Texte von der 



unterschreibenden Person verfasst wurde/wurden und frei von 

Rechten Dritter ist/sind.  
• Die Textblätter sowie der kleine, verschlossene Umschlag werden 

zusammen in einen grossen Briefumschlag gelegt.  

• Dieser wird verschlossen und nur mit der Kategorie und dem 
Zahlencode der Teilnehmerin/des Teilnehmers beschriftet.  

• Der grosse Umschlag ist auf dem Sekretariat des Kollegiums Spiritus 
Sanctus abzugeben. 

Preise 

Der Geldbetrag wird durch mehrere Sponsoren (Organisationen, Firmen, 
Privatpersonen) zur Verfügung gestellt und nach freiem Ermessen der Jury 

und des Organisators an die Preisträger verteilt.  

Jury 

Sie wird vom Organisator bestimmt und besteht aus 10 literarisch 
kompetenten Leuten.  

Bewertung 

Sie erfolgt in zwei Schritten:  
 

• Jedes Jurymitglied erhält vom Organisator sämtliche abgegebenen 
Texte zugestellt, liest diese und bewertet sie mit minimal 1 Punkt bis 

zu maximal 10 Punkten. Gleichzeitig machen die Jurymitglieder 
Notizen, die sie bei sich behalten und bei der Diskussion an der 

Jurysitzung verwenden können. Die Jurymitglieder tragen die von 

ihnen individuell verteilten Punkte in die vom Organisator 
beigelegten Klassements-Listen ein und schicken diese dem 

Organisator termingerecht zu. Der Organisator schickt den 
Jurymitgliedern eine Liste mit den Gesamt-Zwischenergebnissen. 

• Die Jurysitzung wird vom Organisator einberufen und vom 
Jurypräsidenten / von der Jurypräsidentin geleitet. Aufgrund der 

Zwischenergebnisse diskutiert die Jury die für eine Prämierung in 
Frage kommenden Texte, erstellt das definitive Klassement und 

verteilt die Geldsumme nach freiem Ermessen auf die besten Texte 
in den drei Kategorien. Bei unterschiedlichen 

Klassierungsvorschlägen entscheidet die Mehrheit der Jury, und bei 
gleicher Stimmenzahl entscheidet der Organisator.   

Erst danach werden die Kuverts mit den Namen der Preisträger geöffnet 
(die anderen Kuverts bleiben verschlossen). Die Jury verfasst 

zusammenfassende Begründungen, die von einzelnen Jurymitgliedern 

ausformuliert werden. 



Preisfeier  

• Das Datum der Feier wird vom Organisator zusammen mit der 
Schulleitung festgelegt.  

• Die Feier findet im Theatersaal des Kollegiums statt. 
• An der Feier nehmen jene Klassen teil, welche Preisträger stellen. 

• Zur Feier werden folgende auswärtige Gäste eingeladen: die 
Sponsoren, die Jurymitglieder, die Eltern der Preisträger und die 

Presse. 
• Die Preisverteilung wird durch Lesungen von Preisträgern ergänzt 

und musikalisch umrahmt.  
• Anschliessend an die Feier findet ein Apero für die Preisträger, deren 

Eltern, die Sponsoren und die Jurymitglieder statt. 

Dossier 

Der Organisator erstellt ein Dossier mit den besten Texten, den Diplomen 
und den Würdigungen durch die Jury .und lässt dieses binden.  

Das Dossier erhalten gratis die Schulleitung, die kantonalen 
Schulbehörden, die Sponsoren, die Jurymitglieder, der Organisator, die 

Bibliotheken (Kanton, Ort und Schule), die Fachschaft Deutsch, die Presse 
und das Schularchiv.  

Lehrer und Schüler können das Dossier zum Selbstkostenpreis kaufen.  

Weitere Förderung 

Am Ende des Schuljahres treten die Preisträger an einer öffentlichen 

Lesung in Leuk-Stadt auf. Diese wird vom Organisator in Zusammenarbeit 

mit der Stiftung Schloss Leuk organisiert. Den Preisträgern werden zudem 
Möglichkeiten zu Veröffentlichungen angeboten. Die Publikation von 

Einzelbänden (bisher drei) wird ebenfalls gefördert. 
 


